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Jesus spricht: 
Ich bin als das Licht in 
die Welt gekommen, 

damit jeder, der an mich 
glaubt, nicht länger in 
der Dunkelheit leben 

muss.               Johannes 12,46 
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Liebe LUM INAMAL- Freunde  
Winter, Frühling, Sommer und Herbst – wir sind nun in diesem Jahr während allen 4 Jahreszeiten in 
Rumänien gewesen. Wir haben viel Schönes aber auch Intensives erlebt. Aus verschiedenen Gründen 
stehen wir momentan an einem Punkt, welcher uns dazu zwingt eine Standortbestimmung betreffend 
unserem Dienst in Rumänien oder im Speziellen in Mal 2 zu machen.  
Während unserem Herbstaufenthalt wurde uns bewusst, dass wir darüber Klarheit schaffen müssen, wie 
wir die Zusammenarbeit mit  der Pfingstgemeinde in Zukunft sehen. Gemeinsam mit den Leitern der 
Vineyard Oradea und Cihei haben wir darüber gebetet. Daraus hat sich ergeben, dass wir mit Sandu ein 
klärendes Gespräch geführt haben  und dem Verantwortlichen der Pfingstgemeinde haben wir einen Brief 
geschrieben. Wir sind nun mit gemischten Gefühlen nach Hause zurückgekehrt. Einerseits sehnen wir uns 
nach den Menschen in Mal 2 und wünschen uns sehr in die junge Generation zu investieren und ihnen die 
Liebe Gottes zu zeigen. Sehr gerne möchten wir weiterhin diese Menschen als Freunde umarmen und mit 
ihnen neue Schritte wagen.  
Auf der anderen Seite braucht es Geduld und Klärungsbedarf. Betreffend  Motivation wurde uns wichtig, 
dass wir den Hofkauf momentan nicht als Priorität sehen wollen und auch unseren Dienst nicht davon 
abhängig machen wollen, sondern uns in erster Linie in die Beziehungen zu den Roma investieren 
möchten. Wir sind davon überzeugt, dass wenn der richtige Zeitpunkt (nach Gottes Plan) eingetroffen ist, 
werden wir das Land einnehmen, welches für den weiteren Aufbau dieses Dienstes vorgesehen ist. 
Die Kapitel 43 bis 58 aus dem Jesajabuch, sowie aus dem 5. Buch Mose Kapitel 28 haben uns sehr 
angesprochen und auch ermutigt dran zu bleiben!  
Jesaja 54, 2-3: Vergrößere dein Zelt! Spann die Zeltdecken weiter aus! Spare nicht! Verlängere die 
Seile, und schlag die Pflöcke fest ein! Denn du wirst dich nach allen Seiten hin ausbreiten: Deine 
Kinder werden das Land anderer Völker in Besitz nehmen und die zerfallenen Städte neu 
besiedeln. 
Diese zwei Verse können verschiedene Bedeutungen haben. Für uns bedeutet es neue Schritte zu wagen, 
unser Netzwerk zu erweitern, es soll uns nicht an Zeit und Geld reuen und wir sollen die gewonnenen 
Kenntnisse umsetzen und fest machen. Wie es im neuen Vereinsjahr weitergeht, darüber werdet ihr  in 
der nächsten Info mehr erfahren. 
 
 News in Kürze: 
� Das Pferd Doina ist leider zu wenig ausdauernd für die Zwecke unserer Roma-Familie. Ein Fohlen 
kam auch nie zur Welt. So hat nun der Verein das Pferd Sandu  überschrieben, damit er nun selbständig 
das Pferd eintauschen  kann. Der Verein ist so auch von weiteren Verpflichtungen entbunden. 
� Andreas und Priska  werden mit Verena Balmer zusammen ab Ende Januar 2011 bis Mai 2012 das 
Gründertraining von vi¨neyarddach absolvieren. Die Schulung findet Berufs begleitend  ca. alle 2 Monate 
an Samstagen in Olten statt. Die Trainingsmodule beginnen - mit  Themen wie Standortbestimmung 
machen und enden - beim nächsten Schritte planen…..und dazwischen all das wozu wir für eine 
Gründung zugerüstet werden müssen. Wir freuen uns darauf und sind sehr gespannt. 

 



  
Nun noch ein paar herbstliche Eindrücke aus Rumänie n: 

 
Ca. drei Tage verbrachten wir in der Vineyard in Cihei und Andi unterstützte Ken beim Bäume pflegen! 

 
 
Einen Tag und eine Nacht besuchten wir die Menschen im Roma-Dorf Mal. Wir wollten Gottes Stimme 
hören und herausspüren, wie die Arbeit von  LUM INAMAL  unter den Roma in Zukunft aussehen 
könnte. Die erwartungsvollen Kinderaugen, oft sich selber überlassen, lassen unsere Herzen höher 
schlagen und waren eigentlich bereits Antwort genug, um zu wissen, was unser Hauptauftrag unter den 
Roma auch in Zukunft sein wird. Ja die junge Generation liegt uns sehr am Herzen und es wird sich 
lohnen, sich in sie zu investieren. Viele von ihnen kennen kaum Strukturen und es fehlt ihnen oft an 
Geborgenheit und Sicherheit!  
Nur mit der Hilfe Gottes und eurer Unterstützung können wir diese Ziele weiterverfolgen! 
Herzlichen Dank für dein Mittragen! 

 
 

AGENDA: Am 19.Nov. 2010 um 20.00 Uhr findet die 2. ordentliche Vereinsversammlung in den 
Räumen der Vineyard Olten an der Aarauerstrasse 55 statt. Mitglieder und Freunde sind herzlich 
eingeladen! 
So wie momentan die Blätter fallen, so soll auch Gottes Liebe eure Herzen berühren! 

Es grüssen euch im Namen des Vereins! 

             


